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Austrägerinnen und Austräger des 
Gemeindebriefes gesucht
Wer dreimal im Jahr jeweils ca. zwei Stun-
den für das Austragen unseres Gemeinde-
briefes einsetzen möchte, melde sich bitte 
bei Pfr. Martin Hentschel.

Mit dieser Ausgabe übernimmt Bettina 
Mehr-Kaus Satz und Layout des Gemeinde-
briefes. Wir sind sehr froh und dankbar mit 
ihr eine Grafi kerin gewonnen zu haben, die 
ihr professionelles Können der Gemeinde 
ehrenamtlich zur Verfügung stellt.
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Mit großer Freude hat sich Heinrich Kehe auch 
gerne Spiele und Aktionen ausgedacht und 
graphisch umgesetzt bei unseren Gemeinde-
festen oder beim Seniorennachmittag. 

Wir sind Hannelore und Heinrich Kehe über-
aus dankbar für ihre so große, verlässliche, 
in vielfältiger Weise bereichernde Mitar-
beit in unserer Gemeinde. Sie sind für die  
Gemeinde zu einem Segen geworden.

Für ihren gemeinsamen „Ruhestand“ wün-
schen wir von ganzem Herzen alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen.

Im Namen des Presbyteriums
Martin Hentschel

Heinrich Kehe hat eine „Chronologie 
des Gemeindebriefs der Apostelkir-
chengemeinde“ erstellt, die wir auf den 
nächsten Seiten gekürzt wiedergeben.

Nach über 40 Jahren Mitarbeit in unserer 
Gemeinde wurden Hannelore und Heinrich 
Kehe auf der Gemeindeversammlung am 
27. November 2016 in den „Ruhestand“ 
verabschiedet. 

Seit 1973 hat Hannelore Kehe ehrenamtlich 
im Kindergottesdienst mitgearbeitet. 1987 
wurde sie hauptamtliche Küsterin an der 
Epiphanias-Kirche. Mit sehr viel Gefühl und 
Gespür für das Schöne und der Kirchenjah-
reszeit Angemessene hat sie den Altar und 
die Kirche gestaltet. Das von ihr organisierte 
und mit schmackhaften Speisen angerichtete 
Gemeindefrühstück vor dem Gottesdienst 
wurde nach der Schließung der Epiphanias-
Kirche sehr vermisst.

Hannelore Kehe war als hauptamtliche Mitar-
beiterin 16 Jahre Mitglied des Presbyterium.
Im Jahr 2006 übernam sie die Leitung des 
Seniorennachmittages und hat mit ihren 
Koch- und Backkünsten vielen Besuche-
rinnen und Besuchern schöne Nachmittage 
bereitet.

Zusammen mit ihrem Mann organisierte sie 
zunächst Anfang der 90er Jahre die Vertei-
lung des Gemeindebriefes und unterstützte 
ihren Mann, als dieser 1993 das Layout und 
den Satz des Gemeindebriefes übernahm. 

Heinrich Kehe hat seit 1993 unseren  
Gemeindebrief kontinuierlich weiterentwi-
ckelt. Der Entwicklung im Bereich der digi-
talen Text- und Bildverarbeitung war er im-
mer sehr aufgeschlossen und hat sich mit 
großem Engagement in die Arbeit gestürzt 
(wobei auch manchmal der Computer „ab-
gestürzt“ ist). Von 1993 – 2016 hat Heinrich 
Kehe 82 Hefte mit 2.788 Seiten erstellt. 
Darüberhinaus hat er die Broschüren für 
die Gemeindefahrten und die Jubiläumsbro-
schüre 2006 erstellt.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

500 Jahre Reformation – so ein Jubiläum 
muss natürlich groß gefeiert werden!
Aber was feiern wir da eigentlich?

Den 500. Geburtstag der evangelischen 
Kirche – wobei, das muss man gleich dazu 
sagen: Es war nicht die Absicht Martin  
Luthers und der anderen Reformatoren und 
Reformatorinnen (ja, die gab es auch!) eine 
eigene evangelische Kirche zu gründen. 
Die Reformator/inn/en wollten vielmehr 
die „eine, heilige, apostolische, allgemeine 
Kirche“ (so bekennen wir im Glaubensbe-
kenntnis) zur Umkehr rufen, dort wo sie 
sich von den Quellen, von der Botschaft 
Jesu Christi und der Apostel, entfernt hat.

Es ist bis heute ein großer Schmerz, 
dass diese Verständigung darüber im 16. 
Jahrundert nicht geklappt hat. Auch auf-
grund von politischen Macht-„Spielen“ ist 
es zu einer schmerzlichen Trennungsge-
schichte über Jahrhunderte bis in unsere 
Zeit gekommen.
Aber die Besinnung darüber, was die  
Reformator/inn/en eigentlich wollten, hat in 
den letzten Jahrzehnten dazu geführt, dass 
die Christinnen und Christen aller Konfes-
sionen die Mitte unseres Glaubens wieder 
an den Anfang stellen: Das Bekenntnis zu 
Jesus Christus als dem einen Herrn. 
Da es Martin Luther und den übrigen Refor-
mator/inn/en im 16. Jahrhundert im Kern 
um die Neuausrichtung jedes einzelnen 
Gläubigen und der Kirche insgesamt auf 
ihren Wurzelgrund, Jesus Christus, ging, 
steht im Mittelpunkt des Reformations-
festes 2017 nicht die Feier der Geburts-
stunde der evangelischen Kirche, sondern 
die Freude an Jesus Christus und seinem 
Evangelium.

Diese Freude ökumenisch zu teilen, so 
dass das gemeinsame Christuszeugnis für 

die Menschen von heute als für ihr Leben 
wichtig und wertvoll erfahren wird, ist das 
eigentliche Anliegen des Reformations- 
festes im Jubiläumsjahr 2017.

Im Bonner Nordwesten feiern wir ein  
gemeinsames Christusfest. Der diesjährige 
„Ökumenetag im Bonner Nordwesten“ 
steht unter dem Motto: „Kirche unterwegs 
– Pilgerweg im Bonner Nordwesten.“ Wir 
gehen den ökumenischen Weg weiter: Mit 
Dankbarkeit für das erreichte Vertrauen 
zueinander, mit Tatkraft angesichts der 
gesellschaftlichen Herausforderungen und 
mit Zuversicht in der Gewissheit der Ge-
genwart des Geistes Gottes in allem, was 
an Gutem geschieht. Wir sind gewiss: Ver-
söhnt miteinander sind wir glaubwürdige 
Zeuginnen und Zeugen für Jesus Christus.
Gehen Sie mit, feiern Sie mit, „vergnügt, 
erlöst, befreit.“

Ihr Pfarrer Martin Hentschel

PS.
Viele weitere Veranstaltungen im Reforma-
tionsfestjahr 2017 in Bonn und der Region 
finden Sie unter:
www.2017.bonn-rhein-sieg-voreifel.de
 

Dank an Hannelore und 
Heinrich Kehe
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1969 1. Gemeindebrief zum Advent 8 DIN A5-Seiten. Druck: Fritz Scheur Bonn
1973 Im März 1973 erscheint ein „Gemeindebrief“ 3 DIN A4-Seiten doppelseitig  

bedruckt mit einer Strichzeichnung der Apostelkirche als Titel und einer Betrach- 
tung von Pfarrer Erich Fischer, einem Bericht des Presbyters Franz Wever über das  
Neubaugebiet Neu-Tannenbusch, einem Tätigkeitsbericht der Gemeindeschwester  
Gertrud Walter über die Ev. Frauenhilfe, einem Bericht von Hella Reiner über die 
Jugendarbeit, einem Bericht von Christoph Nogay über die Kirchenmusik und dem 
Gottesdienstplan mit den Zeiten der Gottesdienste und der Passionsandachte vom 
14. März bis zum 13. Mai 1973.

1980 September - 20 A5-Seiten, wie vor; der GB erscheint ab jetzt alle drei Monate
1981 Februar - Ostern - 25-jähriges Jubiläum der Apostelkirche - Dezember - Die GB  

enthalten Signets, Zeichnungen, Abbildungen und Fotos
1988 Juni - Erstmalig erscheint ein Impressum. 

Presbyter Bernd Faßbender übernimmt die Redaktion von der Gemeindesekretärin.
1988 September - Die Titelseite enthält jetzt auch das Logo der Epiphanias-Kirche von  

Bernd Faßbender.
1993 April - Heinrich Kehe übernimmt das Layout. Dies wird mit Hilfe des Programms „MS 

Publisher“ erstellt. Die Druckerei Horst Wolf hatte zwischenzeitlich den Druck des 
Gemeindebriefes übernommen. Ihr werden die Texte und Grafiken als Ausdruck 
vom Laserdrucker mit Freiraum für Fotos übergeben. Von Fotos, die im Gemeinde- 
brief erscheinen sollen, erstellt die Druckerei Rasterfotos und montiert sie in den  
Druckseiten. Auflage: ??

1996 bis Dezember 2000 - Der Gemeindebrief erscheint wie vor viermal im Jahr mit 28  
bis 40 Seiten. Auflage: 2.600 Briefe. 

2001 Der Umschlag des Gemeindebriefes wird jetzt auf farbigen Karton gedruckt (Gelb im  
März, hellgrün im Juni, hellgelb im September).

2002 Ab März erscheinen aus Kostengründen nur noch drei Gemeindebriefe im Jahr (Auf- 
machung wie vor: hellgelber Karton im März, hellblau im Juli und hellrot im November). 

2006 Zur 50-Jahr-Feier der Apostelkirchengemeinde erscheint ein Sonderheft. Den Um- 
 schlag gestaltet Bettina Mehr-Kaus mit neuem Logo.
2006 Ab November wird das symbolisierte Kreuz auf der Titelseite übernommen.
2010 Im Mai entwirft die Firma „redconcept“ ein Logo für die Apostelkirchengemeinde.
2010 Ab November wird der Umschlag in vier Farben gedruckt. Der Innenteil bleibt  

schwarz/weiß. 
2011 Ab November wird der Gemeindebrief auf allen Seiten in vier Farben gedruckt. Als  

Papier wird ein Bilddruckpapier - 170 g für den Umschlag und 90 g für den Innenteil  
verwendet.

2012 bis November 2016 wie vor - Die Seitenzahl schwankt zwischen 28 und 44. Die  
Auflage sinkt auf 2.150 Stück. 

2016 Ab November steht Heinrich Kehe nach 24 Jahren Gemeindebriefarbeit und 82 Aus- 
gaben nicht mehr als Layouter zur Verfügung und sagt Tschüss!

Von 1969 bis 1992 gab es 61 Ausgaben mit 1.113 Seiten.
Von 1993 bis 2016 gab es 82 Ausgaben mit 2.788 Seiten.

Chronologie des Gemeindebriefs 
der Apostelkirchengemeinde

Austrägerinnen und Austräger des 
Gemeindebriefes gesucht
Wer dreimal im Jahr jeweils ca. zwei Stun-
den für das Austragen unseres Gemeinde-
briefes einsetzen möchte, melde sich bitte 
bei Pfr. Martin Hentschel.

Mit dieser Ausgabe übernimmt Bettina Mit dieser Ausgabe übernimmt Bettina 
Mehr-Kaus Satz und Layout des Gemeinde-
briefes. Wir sind sehr froh und dankbar mit 
ihr eine Grafikerin gewonnen zu haben, die 
ihr professionelles Können der Gemeinde 
ehrenamtlich zur Verfügung stellt.
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In der Passionszeit wird wie in den Vorjah-
ren an jedem Donnerstag eine Andacht 
in der Apostelkirche stattfinden.

Da wollen wir, mitten in der Woche, ein  
wenig innehalten und uns eine Pause 
von der Hektik des Alltags gönnen. Die  
Andachtszeit soll für einige Minuten den  
Alltag durchbrechen, Zeit und Raum geben, 
um uns auf das Wirken Gottes durch Jesus 
Christus auszurichten.

Sie sind herzlich eingeladen.

Andachten 
in der Passionszeit

 Termine in der Passionszeit: Feierabendmahl Gründonnerstag:
 02.03.2017 19:00 Uhr  13.04.2017 19:00 Uhr
 09.03.2017 19:00 Uhr  (keine Andacht in der Apostelkirche!)
 16.03.2017 19:00 Uhr Weitere Andachtstermine:
 23.03.2017 19:00 Uhr  11.05.2017  19:00 Uhr
 30.03.2017 19:00 Uhr  im Juni keine Andacht      
 06.04.2017 19:00 Uhr  13.07.2017 19:00 Uhr

 Siehe auch unsere homepage: www.apostelkirche-bonn.de

Am Abend vor Karfreitag feiern wir in  
besonderer Weise das Abendmahl als Tisch-
abendmahl verbunden mit einer Mahlzeit, 
so wie Jesus es mit seinen Jüngern gefeiert 
hat und wie die ersten Christen es gefeiert 
haben.

Donnerstag, 13. April, 19:00 Uhr, 
im Gemeindehaus.

Das Feierabendmahl wird vorbereitet 
und gestaltet von einer Gruppe aus der  
Gemeinde. 
Leitung: Prädikant Lothar Faulborn

Feierabendmahl am Gründonnerstag
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„KIRCHE UNTERWEGS - 
PILGERWEG
IM BONNER
NORDWESTEN“

EI
N
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D

U
N

G SAMSTAG, 1. APRIL 2017

11.00 Uhr: 
Gottesdienst mit Tauferinnerung
Ev. Apostelkirche (Lievelingsweg 162)
Bereits ab 10.30 Uhr  
musikalische Einstimmung mit dem 
Gospelchor „Swinging Rainbow“.

11.45 Uhr: 
Start des Pilgerweges 
Rast an der Schlesienstraße

12.45 Uhr:  
Gottesdienst zum Abschluss
Pilgermahl  
Sankt Thomas Morus (Pommernstraße 1)

Veranstalterinnen:
Ev. Apostelkirchengemeinde, Ev. Johanniskirchengemeinde Bonn-Duisdorf,
Ev. Kirchengemeinde Hersel, Ev. Lukaskirchengemeinde, 
Kath. Kirchengemeinde St. Thomas Morus
V.i.S.d.P.: Martin Hentschel, Lievelingsweg 162, 53119 Bonn
m.hentschel@apostelkirche-bonn.de, T. 0228 / 666 531
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Jahr eine Osterkerze in der Osternacht in 
St. Paulus, am 15. April. Der Gottesdienst 
beginnt um 21:00 Uhr mit dem Entzünden 
der Osterkerze am Osterfeuer.

Inzwischen ist es schon eine gute ökume-
nische Tradtition, dass wir uns gegensei-
tig eine Osterkerze überreichen. Nachdem 
im vergangenen Jahr unsere katholische 
Nachbargemeinde uns eine Osterkerze 
überbracht hat, überbringen wir in diesem 

Ökumene im Bonner Nordwesten 

Gebete, Gesänge und die Stille drücken 
die Sehnsucht nach Gott aus - ganz wie 
Frère Roger, der Gründer der Gemein-
schaft von Taizé, sagt: „Vergessen wir 
nie: das schlichte Verlangen nach Gott ist 
schon der Anfang des Glaubens.“

Für den Vorbereitungskreis
Anja Knoblauch

Herzlich laden wir ein zum ökumenischen 
Abendgebet in der Tradition der Gemein-
schaft von Taizé. Einmal monatlich kom-
men wir zusammen, um in einladender 
und meditativer Atmosphäre miteinander 
zu beten.

Die nächsten Termine der Taizé-Gebete 
sind 08. März, 05. April und 17. Mai 
jeweils mittwochs um 19:00 Uhr in der 
Krypta von St. Antonius, 
Siemensstrasse 259, 
53121 Bonn-Dransdorf

Kennzeichnend für das Taizé-Gebet sind 
die Gesänge, das gemeinsame Gebet und 
eine Zeit der Stille, die eine einzigartige 
Gelegenheit bietet, Gott zu begegnen. 
Kaum eine ökumenische Gebetsform ist 
von den großen christlichen Konfessio-
nen so akzeptiert wie der schlichte Ablauf  
eines Taizé-Gebetes.

Mit Gesängen beten ist eine wesentliche 
Form der Suche nach Gott. Kurze, ein-
prägsame Lieder werden oftmals wieder-
holt, so dass sich eine meditative Stim-
mung einstellen kann, die die Gedanken 
frei werden lässt.

Mitten im gemeinsamen Gebet öffnet 
eine lange Zeit der Stille die Gelegenheit 
für den Dialog mit Gott. Diese Stille aus-
zuhalten, fällt anfangs vielleicht etwas 
schwer. Nach einiger Zeit empfindet man 
sie jedoch als wohltuend und spürt, wie 
Geist und Seele aufatmen. Stille halten 
kann ebenso heißen Gott überlassen, was 
außerhalb meiner Reichweite und meiner 
Fähigkeiten liegt.

Osterkerzenübergabe

der auf der Wiese vor der Apostelkirche.

Nach einer Andacht mit Entzünden des Feu-
ers besteht bei einem Imbiss die Gelegen-
heit zum gemütlichen Beisammensein.

Am Vorabend des Pfingstfestes, Sams-
tag, 3. Juni, 19:00 Uhr laden wir wie-
der alle Christinnen und Christen aus den  
Gemeinden im Bonner Nordwesten zum  
traditionellen Pfingstfeuer ein. Diesmal wie-

Ökumenisches Pfingstfeuer

Termine: Jeweils donnerstags 23. März, 
27. April, 18. Mai und 29. Juni 2017
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 
Biblische Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Pfarrzentrum St. Thomas Morus, 
Pommernstr. 1, 19:30 Uhr.

Leitung: 
Diakon Prof. Dr. Günter Riße (kath.), 
Pfarrer Martin Hentschel (evang.)

Miteinander kommen wir mit der Bibel ins Ge-
spräch. Dabei ergänzen sich historische Aus-
legung und ein ganz persönlicher Zugang zu 
den biblischen Texten. So wird die Bibel leben-
dig und kann Impulse für unser Leben geben.
An vier Abenden wollen wir uns mit dem Brief 
des Apostel Paulus an die Galater beschäfti-
gen. Unter dem Leitgedanken „Frei in Christus“ 
werden wir danach fragen: Wovon und wofür 
sind wir Christinnen und Christen befreit? 

Ökumenischer Bibelgesprächskreis

Taizé-Gebet im Bonner Nordwesten 
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Sonntag, 21. Mai 2017 
um 10:30 Uhr 
in der Apostelkirche

Konfirmiert werden*:

Nicole Bartel
Marina Borowy
Erich Engelmann
Carina Frings
Romina Frings
Jennifer-Michele Hellmann
Mara Klemm
Julia Müller
Manay Ramirez Rabus
Nils Riedel
Lea Rogalski
Simon Weyandt
Nick Wirtz
Philipp Zimmermann

Getauft werden:

Laura Krieger
Fiona Wüstenberg

*Gemäß unserer Kirchenordnung entschei-
det das Presbyterium über die Zulassung 
zur Konfirmation. Diese lag bei Redaktions-
schluss noch nicht vor.

Malls in den Städten stehen krasse Armut, 
Perspektivlosigkeit auf dem Land und städ-
tische Slums mit mangelnder Strom- und 
Wasserversorgung gegenüber.

Frauen hatten zu vor-kolonialen Zeiten 
wichtige Positionen in der Gesellschaft inne, 
in den letzten Jahrzehnten gab es zwei Prä-
sidentinnen, die philippinische Verfassung 
gilt bezüglich Frauenrechten als asienweit 
vorbildlich und Frauen spielen in Familie, 
Politik, Arbeitsleben und Gemeinde eine be-
deutende Rolle. Dennoch haben es Frauen 
und Mädchen in der männlich dominierten 
post-kolonialen, religiös geprägten Gesell-
schaft besonders schwer; geschlechterspe-
zifische Diskriminierung und Gewalt sind 
allgegenwärtig, Frauen haben überdurch-
schnittlich oft unterbezahlte und kaum ab-
gesicherte Jobs.

Beim Weltgebetstag 2017 lassen uns drei 
Frauen der Philippinen, Merlyn, Celia und 
Editha, an ihren Lebensgeschichten teilha-
ben. Sie erzählen uns von den konkreten 
Auswirkungen globaler und nationaler Un-
gerechtigkeit in ihrem Alltag – sei es durch 
die Verletzung von Arbeitsschutzrechten 
oder den verschleppten Wiederaufbau nach 
Naturkatastrophen.

Ganz herzlich laden wir zum ökumeni-
schen Gottesdienst ein am
Freitag, 3. März um 18:00 Uhr nach 
St. Aegidius (Buschdorf)

Für das Vorbereitungsteam
Anja Knoblauch

Die Philippinen sind ein Land der Extreme: 
Auf der einen Seite Naturschönheiten wie 
Urwälder, Riffe und Weltkulturerbestätten 
wie die Reisterrassen von Banaue, auf der 
anderen Seite zerstörerische Naturgewal-
ten wie Vulkane, Taifune und Überschwem-
mungen. Die Inselgruppe weist eines der 
artenreichsten Öko-Systeme der Welt auf 
und doch ist dieses akut bedroht von Abhol-
zung, Überfischung und wachsender Um-
weltverschmutzung.
Die Gesellschaft ist geprägt von einer extre-
men Ungleichheit zwischen Arm und Reich: 
Zeitweise starkem Wirtschaftswachstum, 
moderner Industrie, boomendem Dienst-
leistungssektor und luxuriösen Shopping-

Ökumene im Bonner Nordwesten
Weltgebetstag 

Was ist denn fair?

Konfirmationsgottesdienst mit Taufen 

Wir laden alle Mädchen und Jungen unserer 
Gemeinde zum Konfirmandenunterricht ein.
Wer zwischen dem 1. Juli 2003 und dem  
30. September 2004 geboren ist (oder älter 
ist) bzw. zur Zeit die 7. Klasse besucht, ist 
herzlich eingeladen.

Was bedeutet Konfirmandenunterricht?

Ein Jahr lang sich intensiv mit Gott, Glau-
ben und Gemeinde auseinandersetzen und 
dabei in der Gruppe viel Spaß haben. 
In unserer Gemeinde dauert die Konfirman-
denzeit ein Jahr. 
Es geht los am Samstag, 10. Juni 2017 mit 
einem ersten Treffen zum Kennenlernen. 

Die normalen Unterrichtstage sind dann im-
mer dienstags von 16:15 Uhr – 18:00 Uhr.  
Die Konfirmandenzeit endet mit der Konfir-
mation im Mai 2018.
Auch wer noch nicht getauft ist, ist herzlich 
eingeladen. Die Konfirmandenzeit schließt 
dann mit der Taufe im Konfirmationsgottes-
dienst ab. 

Anmeldungen sind ab sofort möglich bei  
 
Pfarrer Martin Hentschel
Tel.: 66 65 31 
oder per mail:
m.hentschel@apostelkirche-bonn.de

Anmeldung für den neuen  
Konfirmandenjahrgang – 2017 bis 2018
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Wer weitere Ideen für die Gestaltung des 
Gemeindefestes hat (vielleicht ja mal etwas 
anzubieten, was es bisher noch nie gegeben 
hat!) und wer mitplanen möchte und mitar-
beiten möchte, melde sich bitte bei:

Pfarrer Martin Hentschel.

Am Sonntag, dem 25. Juni, feiern wir  
unser diesjähriges Gemeindefest.

Es geht los mit einem Gottesdienst für 
Groß und Klein um 10:30 Uhr in der 
Apostelkirche. Anschließend steht das 
Mittagsbuffet bereit. 
Spiele, Kreatives, Musik und Tanz wird 
am Nachmittag geboten.
Zwischendurch öffnet das Kuchenbuffet. 
Zum Abschluss lassen wir den Tag mit  
einem Abendsegen ausklingen.

Der Erlös des Gemeindefestes ist wieder je 
zur Hälfte für unseren Partnerkirchenkreis 
Kusini A in Tansania und zur Unterstützung 
der syrischen Flüchtlingsfamilie in unserer 
Gemeinde bestimmt.

in der Evangelischen Lutherkirche
Reuterstraße 11, 53115 Bonn
am Sonntag, dem 21. Mai 2017 
um 10:30 Uhr

Wie jedes Jahr richtet die Lutherkirchenge-
meinde die Goldkonfirmation für die Luther-
kirche und für alle Gemeinden im Bonner 
Kirchenkreis aus, die keine eigene Goldkon-
firmaton anbieten.

Alle diejenigen, die vor 50 Jahren - also 
1967 oder früher - konfirmiert wurden, sind 
herzlich eingeladen. Das gilt nicht nur für 
Bonner Konfirmanden!

In den letzten Jahren haben wir gute Er-
fahrungen damit gemacht, dass sich auch 
andere angeschlossen haben, die bereits 
auf 65, 70 oder 75 Jahre ihrer Konfirmation 
zurückblicken. 
Einen Tag vor der Goldkonfirmation, am 
Samstag, dem 20. Mai 2017, 16:00 Uhr, 
findet ein Vortreffen statt, um einander 
kennen zu lernen, wieder zu entdecken und 
auch den kommenden Tag vorzubereiten. 

Nach dem Sonntagsgottesdienst bereiten 
wir für die Jubilare und ihre Angehörigen 
ein Mittagessen im Gemeindehaus vor. So 
klingt unsere Feier aus. 

Anmeldeformulare erhalten Sie 
in unserem Gemeindebüro Tel.: 21 99 59
im Gemeindeamt Tel.: 6880-430 

oder schreiben Sie an:
Evangelischer Verwaltungsverband 
in Bonn
Lutherkirchengemeinde
Adenauerallee 37, 53113 Bonn 

Mit freundlichen Grüßen 

Pfarrerin Ulrike Veermann

Goldkonfirmation Gemeindefest

Für das Kuchenbuffet bitten wir wieder 
um Kuchenspenden. Diese können am 
Samstag, 24. Juni, oder am Sonntag im 
Gemeindehaus abgegeben werden.
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Der Chor der Apostelkirchengemeinde probt 
montags von 19:30 bis 21:30 Uhr im 
Gemeindehaus Lievelingsweg 162a. 

Zur Zeit bereiten wir uns auf die Gestaltung 
eines Passionsgottesdienstes  am 19. 
März  in der Apostelkirche mit Werken 
von Orlando di Lasso, J. Kirnberger u.a. vor.  
Danach stehen Werke von Telemann, G. F. 
Händel sowie für den Herbst das Deutsche  
Requiem von Brahms auf dem Programm. 
 
Neue Chormitglieder sind willkommen. 
Weitere Informationen: 
Miguel Prestia Tel: 9650879

Musik
Chor der Apostelkirchengemeinde 

Zur Zeit arbeitet der Chor intensiv am  
Programm für das Konzert am Dienstag, 
dem 4. April, mit dem französischen 
Gastchor „Emmanuel Gospel Choir“ um 
20:00 Uhr in der Apostelkirche.

Jazz- und Gospelchor „Swinging Rainbow“

Davor wirkt der Chor mit beim „Ökumene-
tag im Bonner Nordwesten“ am Samstag,  
1. April ab 10:30 Uhr in unserer Apostel-
kirche. 

Bereits am Samstag, dem 25. März  
beteiligt sich der Chor an einem Konzert in 
der Namen-Jesu-Kirche um 18:00 Uhr 
gemeinsam mit dem Bonner Gospelchor 
„S(w)inging Chariot“.

Am 21. Mai wird der Chor den Konfirmati-
onsgottesdienst musikalisch mitgestalten.

Interessierte Sängerinnen und Sänger, die 
bei einer Probe „schnuppern“ wollen, melden 
sich bitte bei der Chorleiterin: 
Liane Pleuser, 
Tel. 966 38 66, info@lianepleuser.de 

Die Chorproben finden dienstags um 
20:00 Uhr im Gemeindezentrum der Ev. 
Apostelkirchengemeinde, Lievelingsweg 
162a, statt.

www.swinging-rainbow-bonn.de
Leitung: Liane Pleuser  |  Klavier: Martin Hentschel

Eintritt frei!

GOSPEL 
KONZERT

Eine Veranstaltung der  
Apostelkirchengemeinde Bonn

Emmanuel Gospel Choir | Paris &  
Swinging Rainbow | Bonn

DIENSTAG, 04.04.2017, 20.00 UHR
Ev. Apostelkirche | Lievelingsweg 162 | 53119 Bonn
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KinderKirche 
am Samstag 
von 10:30 bis 13:00 Uhr in der Apostelkirche:
18. März 6. Mai 17. Juni

Gründonnerstag, 13. April ab 15:00 Uhr

Gottesdienste

Besondere musikalische GestaltungAbendmahl mit Traubensaft und Wein

05. März  
Invokavit

10:30 Uhr 
15:00 Uhr

Hentschel 
Gottesdienst der Gehörlosengemeinde

12. März 
Reminiszere

10:30 Uhr Hentschel

19. März 
Okuli

10:30 Uhr Hentschel

26. März 
Lätare

10:30 Uhr Faulborn

02. April 
Judika

10:30 Uhr 

15:00 Uhr

Hentschel - Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden  
Gottesdienst der Gehörlosengemeinde

09. April 
Palmsonntag

10:30 Uhr Hentschel

13. April 
Gründonnerstag

19:00 Uhr 
Faulborn (im Gemeindesaal)
Feierabendmahl

14. April 
Karfreitag

10:30 Uhr Hentschel

16. April 
Ostersonntag

10:30 Uhr Hentschel

17. April 
Ostermontag

10:30 Uhr 
Hentschel/Janßen-Karisch
Osterfrühstücksgottesdienst für Groß 
und Klein im Gemeindesaal

23. April 
Quasimodogeniti

10:30 Uhr de Boer *

30. April 
Miserikordias Domini

10:30 Uhr Hentschel

07. Mai 
Jubilate

10:30 Uhr Hentschel

14. Mai 
Kantate

10:30 Uhr Hepke-Hentschel

Andacht - Innehalten im Alltag
um 19:00 Uhr in der Apostelkirche:
02. März 09. März 16. März 23. März 
30. März 06. April 11. Mai 13. Juli

21. Mai 
Rogate

10:30 Uhr 
Hentschel
Konfirmationsgottesdienst mit Taufen

25. Mai 
Christi Himmelfahrt

In der Apostelkirche kein Gottesdienst **

28. Mai 
Exaudi

10:30 Uhr Winheller

03. Juni  Ökumenisches 
Pfingstfeuer

19:00 Uhr
Hentschel 
Wiese vor der Apostelkirche

04. Juni 
Pfingstsonntag

10:30 Uhr 
15:00 Uhr

Hentschel 
Gottesdienst der Gehörlosengemeinde

05. Juni
Pfingstmontag

10:30 Uhr Faulborn

11. Juni 
Trinitatis

10:30 Uhr
Hentschel 
Begrüßung der neuen Konfirmandengruppe

18. Juni Johannis 
1. So. n. Trinitatis

10:30 Uhr Hentschel

25. Juni 
2. So. n. Trinitatis

10:30 Uhr
Hentschel Gottesdienst für Groß 
und Klein - anschl. Gemeindefest

02. Juli 
3. So. n. Trinitatis

10:30 Uhr Faulborn

*  Grit de Boer ist Diakoniepfarrerin beim Diakonischen Werk der Kirchenkreise Bonn  
 und Bad Godesberg – Voreifel
** In der Nachbarschaft ist Gelegenheit an einem ökumenischen Gottesdienst im  
 Augustinum, Römerstraße 118, um 10.00 Uhr teilzunehmen. 
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Erwachsene
AKTIV „Mittendrin“

Wir fahren mit PKWs (mit Fahrtkosten-
beteiligung).

Falls wir Ihr Interesse an unseren Aktivitäten 
geweckt haben, melden Sie sich bitte an bei:
Angelika Grigas 
Tel.: 0228 33 67 949 oder per mail
a.grigas@apostelkirche-bonn.de 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Orgateam von AKTIV „Mittendrin“
Angelika Grigas, Martin Hentschel, 
Marianne Riedel

Seit dem Start von AKTIV „Mittendrin“ im 
Oktober 2016 waren wir auf dem Rodder-
berg wandern, haben wir den Weihnachts-
markt in Monschau besucht und sind zum 
Drachenfels gewandert. Immer wurden die 
Ausflüge mit einem gemütlichen Kaffee-
hausbesuch beendet.

AKTIV „Mittendrin“ plant am 18. März eine 
Wanderung an der Steinbachtalsperre. 

Am 29. April fahren wir nach Essen zur  
Zeche Zollverein (Architektur- und Indust-
riedenkmal; Welterbe der UNESCO.)

Am 8. Juli planen wir einen Ausflug zur 
Bruder Klaus Kapelle bei Wachendorf.

Abfahrt ist jeweils um 11:00 Uhr vom 
Parkplatz (An der Düne). 

Veranstaltungen und Gottesdienste

Gymnastik für Senioren
Gemeindehaus der Apostelkirche
Veranstalter 
ATV Bonn 1894 e.V.
Jeden Montag
10:00 - 11:30 Uhr
Christa Zorn
Tel.: 62 19 48

Gesprächskreis Evangelischer Frauen
Gemeindehaus der Apostelkirche
Jeden 2. und 4. Dienstag
15:15 Uhr
Elisabeth Stegmann
Käthe Zimmermann
Tel.: 66 25 86
Tel.: 66 95 46

Seniorennachmittag
Gemeindehaus der Apostelkirche
In der Regel jeden 1. Donnerstag
15:00 Uhr
02. März, 06. April, 04. Mai, 01. Juni
und 06. Juli

Internationaler Treffpunkt
Stadtteilbüro der Diakonie
Schlesienstraße 1 
in der Regel am 3. Donnerstag 
im Monat
18:00 Uhr 
Almut Schubert
Tel.: 66 75 08

Ökumenischer Bibelgesprächskreis
Gemeindesaal St. Thomas Morus
Pommernstraße 1
Donnerstags
19:30 Uhr
23. März, 27. April, 18. Mai und 29. Juni 
Martin Hentschel
Tel.:66 65 31

Sonntagskaffee
Gemeindehaus der Apostelkirche
Jeden Sonntag
11:30 Uhr
Evelin Thayaharan
Tel.: 66 26 15

Gottesdienst der Gehörlosengemeinde
Apostelkirche
Jeden 1. Sonntag
15:00 Uhr
Dieter und Dagmar Schwirschke
Tel.: 0221  890 52 41

AKTIV „Mittendrin“
Samstags
11:00 Uhr
18. März und 29. April
Angelika Grigas
Tel.: 336 79 49
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Gesprächskreis evangelischer Frauen

Wir treffen uns jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
um 15:15 Uhr im Gemeindehaus.

Die Termine der nächsten Treffen:
14. und 28. März
11. und 25. April
9. und 23. Mai
13. und 27. Juni

Die Themen der Nachmittage sind noch nicht auf  
bestimmte Termine festgelegt:
Reisebericht von Frau Fichtner
Basteln mit Frau Rakow
Kirchentag und Reformationsjubiläum
Vorlesen, Ratespiel, Bingo
Singen und Bibelarbeit
Geburtstage feiern.
Wir sind ein offener Kreis, bei dem interessierte Frauen 
herzlich willkommen sind.

Leitung:
Elisabeth Stegmann, Tel. 66 25 86
Käthe Zimmermann, Tel. 66 95 46

01. Juni 
Die Polizei besucht uns und informiert 

über Sicherheit im Alltag

06. Juli 
Italienreise Apulien – 

ein Film von Kurt Mohr

Es freut sich auf Sie 
das Team der Seniorennachmittage: 

Marlies Emonds 
Andrea Knopp
Eva Komitsch
Carola Schneider 
Claudia Schübel 
Evelin Thayaharan 
Irina Zielke

Ansprechperson: Pfr. Martin Hentschel
Tel.: 66 65 31

Herzlich laden wir zu den nächsten Treffen ein
jeweils donnerstags um 15:00 Uhr 
im Gemeindehaus:

02. März 
Fischessen

06. April 
Wir gestalten Osterkerzen

04. Mai 
Singen mit Kindern unseres Kindergartens

Offene Seniorennachmittage der nächsten Monate

Rainer Sturm / pixelio.de

Rainer Sturm / pixelio.de

Dieter Schütz / pixelio.de
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Kristin / pixelio.de

Rainer Sturm / pixelio.de

Cristine Lietz / pixelio.de

Rosel Eckstein / pixelio.de
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Familie - Kinder - Jugend

…Osterkerzen basteln
Freitag, 07. April um 17:00 Uhr im  
Gemeindehaus 

…Lagerfeuer und Stockbrot backen
am Gründonnerstag, 13. April ab 17:00 
Uhr im Außengelände unseres Kindergar-
tens, Görlitzer Str. 11 (im Anschluss an die 
Kinderkirche; siehe unten)

…Ostermontagfrühstücksgottesdienst
am Ostermontag, 17. April um 10:30 Uhr 
im Gemeindehaus.
Alle sind herzlich eingeladen; 
besonders Familien mit ihren Kindern.
Es gibt ein leckeres Frühstück und für die 
Kinder eine Ostereiersuche.

…Gemeindefest 
am Sonntag, 25. Juni. 
Beginn um 10.30 Uhr mit einem Gottes-
dienst für Groß und Klein; anschließend Spiele 
und Kreatives rund um die Apostelkirche.

Samstag, 18. März von 10:30 – 13:00 Uhr 
in der Apostelkirche

Gründonnerstag, 13. April ab 15:00 Uhr
in der Apostelkirche; anschließend Lager-
feuer und Stockbrot backen im Außengelände 
unseres Kindergartens, Görlitzer Str. 11

Samstag, 06. Mai von 10:30 – 13:00 Uhr 
in der Apostelkirche

Samstag, 17. Juni von 10:30 – 13:00 Uhr 
in der Apostelkirche

…singen, erzählen, basteln, beten, 
spielen…

für Kinder zwischen 5 und 12 Jahren 
in der Regel samstags 
von 10:30 – 13:00 Uhr 
(ab März ohne Mittagsimbiss)

Für alle, die gerne zusammen etwas erleben, basteln, gestalten, singen… wollen. 
Jede/r ist herzlich willkommen. 
Wir freuen uns, wenn alle Generationen vertreten sind und wir eine schöne bunte Runde 
werden!

Sommerferienprogramm für Kinder
Ob für Kinder ein Ferienprogramm angeboten wird, stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest.

KinderKirche 
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Neu im pädagogischen Team ist Frau Anna 
Maas seit dem 1. Dezember 2016. Wir 
wünschen ihr viel Freude, Verständnis, 
Ruhe und Kraft für die Arbeit mit den Kin-
dern und im Team.

Im Januar diesen Jahres hat in unserer 
Einrichtung, wie auch in vielen ande-
ren Kindertagesstätten in evangelischer 
Trägerschaft, ein Qualitätsmanagement 
–Prozess begonnen. Am Ende dieses drei-
jährigen Prozesses, der die hohe Quali-
tät der Arbeit in der Kindertagesstätte 
und auch die Zusammenarbeit zwischen 
Träger und Einrichtung sichern und wei-
terentwickeln soll, steht die Verleihung  
eines Gütesiegels.

Ursula Schwarz-Gölz, Leiterin
Martin Hentschel, Vorsitzender des Pres-
byteriums

„In der Weihnachtsbäckerei gibt es man-
che Leckerei“ – und auch „Schweinerei“!
So sangen und spielten die Kinder unse-
rer Kindertagesstätte auf ihrer Nikolaus-
feier.

Fröhlich, aber auch ein ganz klein biss-
chen ängstlich, wurde der Nikolaus be-
grüßt. Viel Lob gab es vom Nikolaus für 
die Kinder, Erzieherinnen und Eltern. Ein 
bisschen könnte aber noch besser klap-
pen. Zum Beispiel das Aufräumen des 
Bauteppichs.

Informationsabend
Patientenverfügung und Vorsorgende Verfügungen 

Der Vortrag gibt eine Einführung in das Ge-
setz und die daraus resultierenden Fragen 
rund um die Erstellung einer Patientenver-
fügung. Darüber hinaus erhalten sie Infor-
mationen zu Vorsorgevollmacht/Betreu-
ungsverfügung und den Abgrenzungen zur 
Patientenverfügung.

Referent: Martin Schmidt, 
Einrichtungsleiter, Betreuungsverein im 
Diakonischen Werk Bonn und Region e.V.

Um Anmeldung wird gebeten bei;
Martin Schmidt
Einrichtungsleiter, Rechtlicher  Betreuer
Tel: 0228/22721912
Fax: 0228/22721911
Martin.Schmidt@dw-bonn.de
btv@dw-bonn.de

oder
Martin Hentschel, Pfarrer
Lievelingsweg 162
53119 Bonn
Tel: 0228 / 66 65 31
Fax:0228 / 90 96 11 56
m.hentschel@apostelkirche-bonn.de

Gemeinsam mit dem Betreuungsverein im 
Diakonischen Werk Bonn und Region e.V. 
veranstalten wir einen weiteren Informati-
onsabend zu den Themen Patientenverfü-
gung und Vorsorgende Verfügungen:

am Mittwoch, 3. Mai, 18:00 Uhr
im Marie-Baum-Haus des Diakonischen 
Werkes, Hohe Straße 65.

Mit einer Patientenverfügung kann man 
festlegen, ob und wie man später ärztlich 
behandelt werden möchte, wenn man sich 
selbst nicht mehr dazu äußern kann. 
Zum 1.9.2009 ist das Patientenverfügungs-
gesetz in Kraft getreten. Es regelt die Ver-
bindlichkeit, die Reichweite und den Umgang 
mit Patientenverfügungen. Zur Umsetzung 
des Patientenwillens sind besonders der be-
handelnde Arzt und der Betreuer oder Be-
vollmächtigte gefragt. 

Hausaufgabenhilfe der ev. Apostelkirchengemeinde

Montags, mittwochs und donnerstags 
14:30 - 16:30 Uhr
für alle Schulformen unterstützt durch 
Sterntaler Bonn e.V.

Auskunft: Pfarrer Martin Hentschel
Tel.: 66 65 31

Kindergarten „Die kleinen Apostel“
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Das Presbyterium hat den Haushalt für das Jahr 2017 beschlossen:

1) Der Haushalt für das Jahr 2017, der die für die Erfüllung der Aufgaben der 
Kirchengemeinde voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden 
Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen für 
Investitionen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird festgesetzt

a) in der Ergebnisplanung
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 779.771,00 EUR 
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 747.621,00 EUR747.621,00 EUR
Saldo: 32.150,00 EUR

b) in der Kapitalflussplanung
mit dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der
Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 1.242.868,00 EUR 
mit dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der  
Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 1.163.792,00 EUR1.163.792,00 EUR
Saldo: 79.076,00 EUR

2) Kredite für Investitionen werden nicht beansprucht 0,00 EUR

3) Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt  0,00 EUR

4) Kredite zur Liquiditätssicherung werden nicht beansprucht  0,00 EUR

5) Rücklagen werden zum Ausgleich der Ergebnisplanung nicht eingesetzt.

6) Die Schlüssel, nach denen die Kostenstellen auf die Handlungsfelder bzw. 
Teilhandlungsfelder verteilt werden, werden wie im Haushaltsbuch dargestellt, 
festgestellt.

7) Die Stellenübersicht wird mit einer Gesamtzahl von 16 Stellen festgesetzt. 

8) Die Erheblichkeitsgrenze gemäß § 81 (2) Nr. 1 KF-VO wird festgesetzt auf
  124.603,50 EUR 
(ca. 1/6 der Aufwendungen)

Der vorstehende Haushaltsbeschluss wird gemäß § 78 (2) KF-VO offen gelegt,
Haushaltsbeschluss, Ergebnisplanung, Haushaltsbuch und Kapitalflussplanung mit Anlage 
liegen zur Einsichtnahme im Gemeindebüro aus.

Bonn, den 01. Dezember 2016

Bericht aus dem Presbyterium
Haushalt 2017

Der Verkauf der gemeindeeigenen Grundstücke mit den Häusern „An der Düne“ 1 
und 3 und das Grundstück zwischen Parkplatz und Haus „An der Düne“ 3 konnte 
inzwischen erfolgreich verkauft werden. Der Verkaufserlös wird zur Sanierung des Gemein-
dezentrums verwendet.

Als ein Ergebnis der Gemeindeversammlung vom 1. Dezember 2016 hat das Presbyteirum 
beschlossen, den Beteiligungsprozess „Unsere Gemeinde auf dem Weg ins Jahr 2030“ neu 
zu beleben.

Martin Hentschel, Vorsitzender des Presbyteriums

Verkauf

Beteiligungsprozess

Baustandsbericht und aktualisierte Bauablauf-Planung

zum 1. Bauabschnitt des Gemeindezen-
trums (GMZ) -Umbau...

Die Bauablauf-Planung, wie sie im Gemein-
debrief Juli – Oktober 2016 dargestellt  
wurde, konnte aufgrund fehlender Geneh-
migungen so nicht umgesetzt werden.

Wir rechnen jetzt mit einem Beginn des  
1. Bauabschnitts (Kinder- und Jugendtreff-
Umbau mit Büro, Gruppenräume im EG und 
UG, Sanitärräume; neuer Anbau mit Pfarr-
büro, Keller und Treppe zum 1.OG) im März 
2017.

Viktor Hell, Baukirchmeister
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Weihnachtsschmuck in der Kirche

den Adventskränze gebunden und die Kirche 
und den Gemeindesaal so geschmückt, 
dass wir alle die weihnachtliche Atmosphäre  
genießen konnten.

In diesem Jahr wurde uns nicht nur das Tan-
nengrün sondern auch der Weihnachtsbaum 
gespendet: Vielen Dank an Herrn Dencker 
und Herrn Liebau! 

Beim Aufstellen des Baumes und beim 
Schmücken der Kirche haben auch wieder 
viele ehrenamtlich mitgeholfen. Auch ihnen 
ein großes Dankeschön!

Auch bedanken wir uns bei Frau Elke Rakow, 
die in diesem Jahr wieder unsere Krippe mit 
selbst gebastelten Figuren erweitert hat.

Schließlich ein großes Dankeschön an unse-
rer Küsterin, Evelin Thayaharan und ih-
ren Mann Richard. Sie haben viele Stun-

Bestattungen

Reinhard Wölk 
*15.08.1948 V06.10.2016

Winnifried Holz 
*30.10.1914 V05.11.2016

Berta Dick  
*04.04.1927  V16.11.2016 

Käthe Jenkner 
*25.02.1923 V24.11.2016

Theresia Römischer 
*11.08.1925 V05.12.2016

Elisabeth Hopf 
*30.12.1924 V28.12.2016

Gerhard Buhl 
*14.06.1954 V05.01.2017

Amtshandlungen

Renate Alef 
*15.12.1926 V06.01.2017

Elisabeth Kurzius 
*11.03.1924 V10.01.2017

Taufen
Tim Nikita Gense 
18.12.2016

Trauungen
André Geier und Jacqueline Geier, 
geb. Müller 
09.12.2016

Ingo Hartmann und Tanja Hartmann, 
geb. Suntinger 
16.12.2016

Gemeindeamt
Heidrun Bodensieck
Tel.: 68 80-4 08 Fax 68 80-94 08
E-Mail: h.bodensieck@bonn-evangelisch.de
Adenauerallee 37, 53113 Bonn

Diakonisches Werk  Tel.: 66 09 09
Stadtteilbüro  Tel.: 96 69 96 36
Oppelner Straße 130, 53119 Bonn
Schlesienstraße 1 53119 Bonn
E-Mail: tannenbusch@dw-bonn.de

Ev. Migrations- und 
Flüchtlingsarbeit Bonn
Tel.: 69 74 91
Brüdergasse 16 - 18, 53111 Bonn
E-Mail: emfa@bonn-evangelisch.de

Ambul. Pflege Bonn, 
Diakonisches Werk
Tel.: 22 72 24-10/-12
Godesberger Allee 6-8, 53175 Bonn
E-Mail: pgz@dw-bonn.de

Ev. Grundschule 
Elsa-Brändström-Schule
Tel.: 77 78 29
Hohe Str. 11, 53119 Bonn
E-Mail: 
Elsa-Braendstroem-Schule@t-online.de

Pfarrer 
Martin Hentschel
Tel.: 66 65 31 Fax: 90 96 11 56
Lievelingsweg 162, 53119 Bonn
E-Mail: m.hentschel@apostelkirche-bonn.de

Küsterin
Evelin Thayaharan
Tel.: 66 26 15
Lievelingsweg 162a, 53119 Bonn

Theologische Mitarbeiterin
Kinder, Jugend und Familie 
Christina Janßen-Karisch
(ab dem 22. April in Mutterschutz und 
Elternzeit)
Tel.: 0157 5443 5832
E-Mail: c.janssen@apostelkirche-bonn.de

Organist
Gerd Rackow
Tel.: 767 37 56
E-Mail: pianoservice-rackow@netcologne.de

Chorleiterin
Liane Pleuser (Gospel-Chor)
Tel.: 9 66 38 66
E-Mail: info@lianepleuser.de

Chorleiter
Miguel Prestia
Tel.: 9 65 08 79
E-Mail: miguelprestia@hotmail.com

Kindertagesstätte
Ursula Schwarz-Gölz
Tel.: 66 29 34
Görlitzer Str. 11, 53119 Bonn
E-Mail: kita@apostelkirche-bonn.de

Kontakte
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Marie Luise Böhm Tel.: 64 54 42
Forellstr. 26, 53123 Bonn

Lothar Faulborn Tel.: 24 26 48 13
Amselweg 22, 53119 Bonn

Angelika Grigas Tel.: 3 36 79 49
Marienburger Str. 14, 53119 Bonn

Viktor Hell Tel.: 66 21 24
Oelser Straße 43, 53117 Bonn

Joachim Holz Tel.: 66 75 21
Landsberger Straße 65, 53119 Bonn

Bettina Mehr-Kaus Tel.: 7 67 38 46
Bonner Logsweg 13, 53123 Bonn

Hans Porr Tel.: 8 15 23 26
Westpreußenstraße 47, 53119 Bonn

Sabine Reslo Tel.: 66 59 21
Hohe Str. 32, 53119 Bonn

Herausgegeben vom Presbyterium der Evan-
gelischen Apostelkirchengemeinde Bonn, 
Adenauerallee 37, 53113 Bonn.

Die Redaktion behält sich vor, eingereichte
Beiträge redaktionell zu bearbeiten und 
unter Umständen zu kürzen.
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Pfarrer Martin Hentschel 
Tel.: 66 65 31
E-Mail: m.hentschel@apostelkirche-bonn.de
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Bettina Mehr-Kaus Tel.: 7 67 38 46
E-Mail: b.mehr-kaus@apostelkirche-bonn.de
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Druckerei Horst Wolf Tel.: 66 20 22
Fraunhoferstraße 2, 53121 Bonn 
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Impressum Widerspruchsrecht

Spendenkonto

Terminschnellübersicht

3. März
18:00 Uhr

Weltgebetstag
St. Aegidius 
(Buschdorf)

4. April
20:00 Uhr

Gospel Konzert
in der 

Apostelkirche

29. April
11:00 Uhr

AKTIV „Mittendrin“
Zeche Zollverein

in Essen

11. Juni
10:30 Uhr

Begrüßung der 
neuen Konfirmanden
in der Apostelkirche

18. März
10:30 Uhr

KinderKirche 
in der 

Apostelkirche

13. April
15:00 Uhr

KinderKirche 
in der 

Apostelkirche

6. Mai
10:30 Uhr

KinderKirche 
in der 

Apostelkirche

17. Juni
10:30 Uhr

KinderKirche 
in der 

Apostelkirche

18. März
11:00 Uhr

AKTIV „Mittendrin“
Wanderung zur

Steinbachtalsperre

13. April
19:00 Uhr

Feierabendmahl am 
Gründonnerstag
im Gemeindehaus

21. Mai 
10:30 Uhr 

Konfirmation
und Taufe

Apostelkirche

25. Juni
10:30 Uhr

Gemeindefest
in und um die 
Apostelkirche

1. April
ab 10:30 Uhr

„Kirche unterwegs“
Start in der 

Apostelkirche

17. April
10:30 Uhr

Ostermontagfrüh-
stücksgottesdienst
im Gemeindehaus

3. Juni
19:00 Uhr

Ökumenisches
Pfingstfeuer

Wiese Apostelkirche

8. Juli
11:00 Uhr

AKTIV „Mittendrin“
Bruder Klaus Kapelle

bei Wachendorf

Im Gemeindebrief der Apostelkirchenge-
meinde werden regelmäßig kirchliche Amts-
handlungen (Taufen, Konfirmationen, kirchli-
che Trauungen und kirchliche Bestattungen) 
von Gemeindegliedern veröffentlicht.

Gemeindemitglieder, die mit der Veröffentli-
chung ihrer Daten nicht einverstanden sind, 
können dem Gemeindeamt oder dem zu-
ständigen Pfarrer ihren Widerspruch schrift-
lich mitteilen. 

IBAN: DE34370501980044003853    
BIC: COLSDE33XXX      
Sparkasse KölnBonn



Gemeindefest
am 25. Juni 2017

10:30 Uhr 
Gottesdienst für Groß und Klein 

12:00 Uhr
Mittagsbuffet 

12:30 - 16:30 Uhr 
Spiele, Kreatives, Musik und Tanz 

14:30 Uhr 
Kuchenbuffet

17:00 Uhr
Abendsegen 




